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Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, 3300 Amstetten, Wiener Straße 55 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr 

 
1. Halbjahr:  7. und 21. Jänner, 4. und 18. Februar, 4. und 18. März 
   

1. und 15. April, 6. und 20. Mai, 3. und 17. Juni  
 

2. Halbjahr: 1. und 15. Juli, 5. und 19. August, 2. und 16. September 
   

7. und 21. Oktober, 4. und 18. November, 2. und 16. Dezember 

 

 
 Sprechtage des Kriegsopfer- u. Behindertenverbandes im Jahr 2014 

 
 

 Hilfswerk - Tagesmutter Ausbildung startet wieder 

 

Zuhause und doch berufstätig...                             
Kinderbetreuung durch Tagesmütter –  
eine familienfreundliche und  
flexible Alternative der  
Tagesbetreuung.  

Im NÖ Hilfswerk können sich interessierte 
Frauen kostenlos zur Tagesmutter ausbilden 
lassen: Die Ausbildung ist modular aufgebaut, 
ein Teil davon kann als Basis für weitere Aus-
bildungen im pädagogischen Bereich – z.B. 
Kindergartenhelferin - genutzt werden. Sowohl 
Tageskinder als auch die Tagesmütter sind Haftpflicht- und unfallversichert. 
 

Das NÖ Hilfswerk bietet eine kostenlose Grundausbildung, fachliche Begleitung, regelmäßige Wei-
terbildung, Erfahrungsaustausch in Gruppen und die Vermittlung der Kinder  vor  Ort. 
 

Tagesmutter zu sein ist spannend, flexibel und wertvoll ! 
 
Wir beraten Sie gerne: 
FBZ Amstetten: Dallinger Daniela  Tel.: 07472/6152032 
Ardaggerstraße 50, 3300 Amstetten 
zentrum.amstetten@noe.hilfswek.at 
Fachliche Beratung Tagesmütter: Kammerhofer Christine  0676/878733906 
 
 
 
 NÖ GKK: Alle Infos zur Versicherung für Studenten 

 
Im Herbst startet an den Universitäten und                      
(Fach-)Hochschulen das neue Wintersemester. Für viele be-
ginnt mit dem Studium ein neuer Lebensabschnitt. Leicht 
möglich, dass man bei der Fülle an administrativen Aufgaben 
auf den Krankenversicherungsschutz vergisst. Wie lange Studierende in der sozialen Krankenversi-
cherung bei den Eltern mitversichert sind bzw. welche Möglichkeiten es danach gibt, erfährt man 
bei der NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK).  
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Mitversicherung mit den Eltern 
„Kinder mit gewöhnlichem Aufenthalt im Inland sind automatisch bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres (= 1. Tag vor dem 18. Geburtstag) mit den Eltern mitversichert, sofern sie nicht 
schon vorher einen eigenen gesetzlichen Krankenversicherungsschutz haben“, erklärt NÖGKK-
Obmann KR Gerhard Hutter. Wird danach eine Schule oder Universität besucht, kann die kostenlo-
se Mitversicherung bis zum 27. Lebensjahr verlängert werden. Wird für das Kind noch Familien-
beihilfe bezogen, verlängert die NÖGKK automatisch die Mitversicherung. Besteht kein Anspruch 
auf Familienbeihilfe, müssen eine Schulbesuchs- oder Studienbestätigung sowie ein Studienerfolgs-
nachweis bzw. im 2. Abschnitt ein Nachweis über das positive Ablegen der 1. Diplomprüfung vor-
gelegt werden. 
Hutter: „Damit Kinder über 18 Jahren nicht unbemerkt aus dem Versicherungsschutz fallen, bietet 
die NÖGKK einen besonderen Service: Rund 2 Monate vor Ende der beitragsfreien Mitversiche-
rung werden die Eltern schriftlich informiert, dass der Versicherungsschutz endet.“ 
Selbstversicherung für Studierende 
Studierende, die keinen gesetzlichen Krankenversicherungsschutz haben und auch nicht mehr die 
Voraussetzungen für die kostenlose Mitversicherung erfüllen, können sich bei der NÖGKK freiwil-
lig versichern lassen. Die Selbstversicherung kostet heuer monatlich 51,55 Euro. Ob die Vorausset-
zungen für die Studentenversicherung erfüllt werden, erfährt man direkt bei der NÖGKK oder über 
den Online-Ratgeber „Selbstversicherung für Studentinnen und Studenten“ unter www.noegkk.at. 
Geringfügige Beschäftigung 
Wer neben dem Studium eine geringfügige Beschäftigung ausübt (Geringfügigkeitsgrenze liegt 
heuer bei € 386,80 pro Monat), ist nur unfallversichert und kann sich preiswert in der Kranken- und 
Pensionsversicherung selbst versichern lassen. Die Voraussetzungen kann man ebenso direkt bei 
der NÖGKK oder über den Online-Ratgeber „Selbstversicherung bei geringfügiger Beschäftigung“ 
unter www.noegkk.at abfragen. 
 

Detaillierte Infos für Studierende gibt es unter der Tel.-Nr. 050899-6100, auf der Homepage 
der NÖGKK unter www.noegkk.at oder im Ratgeber „Studentenversicherung“, der in allen 
Service-Centern der NÖGKK aufliegt bzw. online abrufbar ist. 
 
 
 

EINLADUNG zum WEIHNACHTSKONZERT 
 
 

                                      am Sonntag, dem 15.12.2013 um 14.30 Uhr                    
 

                                 im Musikheim Opponitz 
 
 
 
Die Jungmusikanten, Blasmusik- und Blockflötenschüler gestalten unter der Leitung 
von Jugendreferentin Julia Schallauer ein vorweihnachtliches Konzert. Wir dürfen 
alle musikbegeisterten zu diesem besinnlichen und stimmungsvollen Nachmittag 
herzlich einladen.  
 

In kleinen Ensembles, sowie in Duetten, Trios und abschließend als Gesamtorchester 
werden die jungen Musikanten ihr Können unter Beweis stellen. Bei Tee und Kuchen 
lassen wir den Nachmittag gemeinsam mit unseren Gästen gemütlich ausklingen. Der 
Reinerlös kommt ausschließlich unseren Jungmusikanten zugute. 
 

Wir freuen uns herzlich auf Ihren Besuch! 
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 Info der Königsberg-Hollenstein Skilifte Gmbh 

 
 
 
 
 
 
 

Parteienverkehrszeiten: MO – FR von 9.00 – 12.00 h u. DI von 9.00 – 12.00 h u. 16.00  – 19.00 h 
Sprechstunden des Bürgermeisters gegen telefonische Voranmeldung: Dienstag v. 16.00 - 19.30 Uhr u. Donnerstag von 10.00 - 12.00 h 

Offenlegung: 
Die „Amtliche Nachrichten - Berichte und Informationen - Gemeinde Opponitz“ sieht sich als eine journalis-
tisch aufbereitete Information der Opponitzer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht 
der Verwaltung und des Gemeinderates, sowie div. Organisationen zur Förderung eines gemeinschaftlichen 
Trachtens der Bevölkerung. 
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